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LAGEPLAN 1:650

GAUPE STRASSENANSICHT

Innerhalb der mit BB 5 bezeichneten Flächen s ind die 
Dächer der zur Errichtung gelangenden Gebäude 
entsprechend dem Stand der technischen Wissenschaften 
als  begrünte Flachdächer auszubilden.  
Technische bzw.  der Belichtung dienende Aufbauten 
sind im erforderlichen Ausmaß zulässig.  
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LEGENDE: 
 
BODENBELÄGE: 
ZIMMER, WOHNKÜCHE,  AR, FLUR, GALERIE: PARKETT 
WC, BAD, VORR, KÜCHE: KER. FLIESEN 
DACHTERRASSE: HOLZDIELEN  
 
FENSTER:  
PVC-FENSTER MIT ISOLI ERVERGLASUNG 
GLASKONSTRUKTIONEN LT. AKT. ZULASSUNGEN 
DACHFLÄCHENFENSTER SYSTEM VELUX : 
FASSADENLICHTELEMENT: 78/92, LF= 0,44M² 
DACHFLÄCHENFENSTER: 78/118,  LF= 0,56M² 
78/140, LF=0,69M²;  94/98, LF=0,56M²; 94/118, LF=0, 71M²  
EINDECKRAHMEN ANTRAZITH 
DACHFLÄCHENFENSTER AUSFÜHRUNG ALS KLAPPFENSTER 
 
TÜREN: 
WOHNUNGSEINGANGSTÜREN: 100/200 EI²30 
WOHNUNGSINNENTÜREN: 80/200  
MÜLLRAUMTÜR: 120/250 EI²30C 
KELLERTÜR: 90/200 EI²30C  
 
LÜFTUNGEN: 
ALLE  INNENLIEGENDEN NASSRÄUME:  
MECHANISCH ENTLÜFTET Ü. DACH DN 100 
ABSTELLRÄUME: ÜBER TÜRSCHLITZ 
 
ABFALLROHRE: 
NEU: POLOKAL DN 100, ALLE ÜBER DACH ENTLÜFTET  
UND AN  BESTEH. KANALANLAGE ANGESCHLOSSEN  
BESTAND: GUSSEISEN DN 150 
 
DACHENTWÄSSERUNG: 
SCHRÄGDÄCHER SAUMRINNE ZINK 
GAUPEN KASSTENRINNE ZINK 
BEGEH. FLACHDACH, DACHTERRASSE: IM GEFÄLLE,  
SÄMTL. ANSCHLUSS AN BEST. KANAL 

 
HEIZUNG:  
LUFTWÄRMEPUMPEN AM DACH MIT  
HYDROEINHEIT UND SPEICHER IN AR OD ER WC 
 
NOTKAMINE:  
ZIEGEL GEMAUERT 15/ 15 
 
STIEGEN:  
INNENLIEGENDE STIEGEN, FLUCHTSTIEGEN: 
STAHLKONSTRUKTION, ELASTISCH GELAGERT 
 
BRANDSCHUTZ: 
TRAGENDE STAHL- UND HOLZTEILE:  
REI 60 VERKLEIDET 
INSTALLATIONSSCHÄCHTE: REI 90 VERKLEIDET  
NEUE DECKEN IM STIEGENHAUS: REI 90 VERKL. 
 

 
 
WASCHMASCHINE, W ÄSCHETROCKNER:   
ANSCHLUSS + ABSTELLMÖGLI CHKEIT IN JEDER WOHNUNG IM  
BAD BZW. ABSTELLRAUM 
 
 
ABKÜRZUNGEN: 
 
AR ABFALLROHR DN 100 
RR REGENROHR 
DN DURCHMESSER  
L LÜFTUNG DN 100 (WC, BAD, KÜC HE) 
WM  WASCHMASCHINE 
TR WÄSCHETROCKNER 
TH THERME, GASETAGENHEIZUNG 
PT PUTZTÜRCHEN 
EM EINMÜNDUNG 
H HÖHE 
ST STUFE 
RFK RAUCHFANGKEHRERSTEG 
PAR  PARAPETH  
OK OBERKANTE 
VK VORDERKANTE 
VSG VERBUNDSICHERHEITSGLAS 
GEL  GELÄNDER  
BRE BRANDRAUCHENTLÜ FTUNG 
DFF DACHFLÄCHENFENSTER 
LF LICHTFLÄCHE IN M² 
 
 
ALLGEMEINE ANGABEN: 
 
- IN JEDEM AU FENTHALTSRAUM WERDEN AKUSTISCHE 
RAUCHWARNMELDER ANGEORDNET (IN WOHNKÜCHEN NICHT 
UNMITTELBAR BEIM KOCHBEREICH) 
 
-  FENSTERMAßE = LICHTFLÄCHE 
 
-STIEGENGELÄND ER IM WOHNUNGSVERBAND+STIEGEHAUS 
H=100CM. SÄMTLICHE GELÄNDER VON  DACHTERRASSEN, 
BALKONE, FRANZ. FENSTER, BEGEH . FLACHDÄCHER UND  
RAUCHFANGKEHRERSTEG H=110CM. SÄMTL. GELÄNDER ALS  
STABGELÄNDER  MIT ABSTAND DER STÄBE 11CM 
 
-RAUCHFANGKEHRERSTEGE + AU STRITTSPLATTFORMEN  
2. FLUCHTWEG SÄMTL.  ALS GITTERROSTE  FEUERVERZINKT 
 
-DIE FUGEN DES BESTANDSMAUERWERKS IM KELLERGESCHOSS 
SIND MIT ZEMENT AUSZUSCHMIEREN 
 
-VERGLASUNG DES LIFTSCHAC HTES: VSG 
 
-DIE GRUNDSÄTZE DES BARRIEREFREIEN PLANENS UND  
BAUENS WERDEN EINGEHALTEN 
 

WANDAUFBAUTEN:  
 
W1 GKB  WOHNUNGSTRENNWAND LEICHT 
 U=0,231 W/(M²K), Rw= 61 dB, REI 60 
3,0 CM 2 X GKF PLATTEN 
7,5 CM C-PROFIL DAZW. MINERALFASER GLASW. 
1,5 CM 1 X GKF PLATTE 
7,5 CM C-PROFIL DAZW. MINERALFASER GLASW. 
3,0 CM 2 X GKF PLATTEN 
 
W2 GKB STÄNDERWAND, SCHEIDEWAND 
 U=0,411 W/(M²K), Rw= 50 dB, REI 0 
1,25 CM GKB PLATTE 
7,5 CM C – PROFILE  
 DAZW. ISOVER TRENNWAND-KLEMMFILZ 
(12,5 CM BEI INTEGRIERTER SCHIEBETÜR) 
1,25 CM GKB PLATTE 
 
W3 KNI ESTOCKMAUERWERK 
 U=0,341 W/(M²K), Rw= 66 dB, REI 90 
3,0 CM AUSSENPUTZ 
45,0 CM VOLLZIEGEL BESTAND 
(8,0CM STAHLBETON AUSSTEIFUNG LT. STATIK) 
 UNTERKONSTRUKTION 
7,5 CM  DAZW. 8,0 CM MW-W (GLASWOLLE), PAE-FOLIE 
2,5 CM 2 X GKB PLATTEN 
 
W4 FEUERMAUER  

U=0,347 W/(M²K), Rw= 64 dB, REI 90 
2,0 CM AUSSENPUTZ 
15 C M VOLLZIEGEL (BESTAND) 
15 C M HOCHLOCHZIEGEL KZM 
 UNTERKONSTRUKTION  
7,5 CM DAZW. 7,5 CM MW-W (GLASWOLLE), PAE-FOLIE 
2,5 CM 2 X GKB PLATTEN 
 
W5 AUSSENWAND LEICHTBAU 

U=0,113 W/(M²K), Rw=48 dB, REI 60 
2,5 CM RÖFIX SISI PUTZ VITAL, 
 RÖFIX HAFTBRÜC KE + KLEBESPACHTEL 
10,0 CM EPS  25 
2,5 CM OSB PLATTE 
20,0 CM STAHL-/HOLZKONSTRUKTION LT. STATIK 
 DAZW. GLASWOLLE 85,6% 
 HOLZ 14,4% 
2,0 CM OSB PLATTE 
4,0 CM UNTERKONSTRUKTION  

DAZW. GLASWOLLE 85,6% 
HOLZ 14,4%, HYGRODIODE 

2,5 CM GKF PLATTE „DIE DICKE 25“  
 
W6 GAUPENWAND LEIC HTBAU 

U=0,113 W/(M²K), Rw=48 dB, REI 60 
AUFBAU W IE F5 

 
W7 KAMINE AUSSENLUFT 
0,5 CM SILIKATPUTZ MIT KUNSTHARZZUSATZ 
5,0 CM EPS F 
45,0 CM MAUER ZIEGEL KAMINE 
5,0 CM EPS F 
0,5 CM SILIKATPUTZ MIT KUNSTHARZZUSATZ 
 
W8 TRENNWAND KAMIN 

U=0,356 W/(M²K), Rw=69 dB, REI 90 
3,0 CM KALK-ZEMENTPUTZ 
45,0 CM VOLLZIEGEL BESTAND 

UNTERKONSTRUKTION 
7,5 CM  DAZW.  MW-W (GLASWOLLE), PAE-FOLIE 
2,5 CM 2 X GKB PLATTEN 

W9 VORSATZSCHALE MAUERWERK BESTAND  
 (DREMPELMAUERWERK DAC HTERRASSE),  REI 90  
3,0 CM AUSSENPUTZ 
45,0 CM VOLLZIEGEL BESTAND 
(8,0CM STAHLBETON AUSSTEIFUNG LT. STATIK) 
10,0 CM EPS F 
0,5 CM SILIKATPUTZ MIT KUNSTHARZZUSATZ 
 
DECKENAUFBAUTEN:  
 
F1 DI PPELBAUMD. Ü. BESTAND BEREICH PAR KETT 

U= 0,343 W/(M ²K), Rw= 64 dB, Lntw = 48 dB, REI 90 
2,0 CM PARKETTBODEN VERSIEGELT 
7,0 CM HEIZESTRICH MIT LEICHTZUSCHLAG AUF PEA F. 
3,0 CM  ISOVER TANGO 35  
10,0 CM VERBUNDDECKE BETON B225 
20,0 CM DIPPELBAU MDECKE 
3,0 CM KALKGIPSPUTZ AU F SCHILFMATTEN 
 
F2 DI PPELBAUMD.  Ü. BESTAND, WC, BAD, GANG 

U= 0,356 W/(M ²K), Rw= 64 dB, Lntw = 48 dB, REI 90 
1,5 CM FLIESEN  
0,5 CM ABDICHTUNG MIT WANDHOCHZUG 

(WEITERER AUFBAU  WIE F1) 
 
F3 DECKE GG. UNBEHEIZTES STIEGENHAUS 

U=0,188 W/(M²K), Rw=67 dB, Lntw = 42 dB, REI 90 
2,0 CM PARKETTBODEN VERSIEGELT 
7,0 CM LB-HEIZESTRICH AUF PAE-FOLIE 
3,0 CM  ISOVER TDPS 35/30 TRITTSCHALLDPL. 
 TRENNSCHICHT  
2,0 CM OSB PLATTE 
20,0 CM STAHL-/HOLZKONSTRUKTION  
 DAZW. ISOVER UNIROLL-CLASSIC 80%, 
 HOLZ 20% 
2,4 CM SPARSCHALUNG 
3,0 CM 2x1,5 C M GKF PLATTEN  
 
F4 DECKE ÜBER 1. DG (MAISONETTE) 

U=0,193 W/(M²K), Rw=67 dB, Lntw = 42 dB, REI 60 
2,0 CM PARKETTBODEN VERSIEGELT 
7,0 CM LB-HEIZESTRICH AUF PAE-FOLIE 
3,0 CM  ISOVER TDPS 35/30 TRITTSCHALLDPL. 
 TRENNSCHICHT  
2,0 CM OSB PLATTEN 
20,0 CM STAHL-/HOLZKONSTRUKTION  
 DAZW. ISOVER UNIROLL-CLASSIC 80%, 
 HOLZ 20% 
2,4 CM SPARSCHALUNG 
3,0 CM 2x1,5 C M GKF PLATTEN  
 
DACHAUFBAUTEN: 
 
D1 STEILDACH 45° STAHL-/ HOLZKONSTRUKTION 

U=0,18  W/(M²K), Rw=49 dB, REI 60 
0,5 CM SCHIEFERDECKUNG  
2,5 CM SPARSCHALUNG 
2,5 CM LATTUNG (HINTERLÜFTUNG) 
 OMEGA SCHALUNGSBAHN DIFFUSIONSOFFEN 
2,0 CM OSB PLATTE 
(2,0 CM PUR ÜBER STAHLTRÄGER)  
 STAHL-/HOLZKONSTRUKTION LT. STATIK 
20,0 CM DAZWISCHEN MW  (GLASWOLLE) 
2,0 CM OSB PLATTE 
 UNTERKONSTRUKTION 
4,0 CM DAZW. MW  (GLASWOLLE), H YGRODIODE 
3,0 CM 2x1,5 C M GKF PLATTEN  
 
D2 BLEC HDAC H 7° STAHL-/ HOLZKONSTRUKTION 
 U=0,18 W/(M²K), Rw=49 dB, REI 60 
0,5 CM RHEINZINK  
 (WEITERER AUFBAU  WIE D1) 

D3 TERRASSE Ü. WOHNRAUM (GAUPE) 
U=0,118  W/(M ²K), Rw=70 dB, Lntw = 44 dB, REI 60 

4,0 CM LÄRCHENHOLZROST AUF STAHLLONSTR. 
4,0 CM KIESDECKUNG, AUFSTÄNDERUNG FÜR STAKO 
8,0 CM XPS-G 
1,0 CM BITUMEN-DACHDICHTUNGSBAHN 2-LAGIG 
5,0-12,0 CM GEFÄLLEBETON LB AUF PEA FOLIE 
2,0 CM OSB PLATTE 
(2,0 CM PUR ÜBER STAHLTRÄGER)  
 STAHL-/HOLZKONSTRUKTION LT. STATIK 
20,0 CM DAZWISCHEN MW  (GLASWOLLE) 
2,0 CM OSB PLATTE 
 UNTERKONSTRUKTION 
4,0 CM DAZW. MW  (GLASWOLLE), HYGRODIODE 
2,5 CM GKF PLATTE „DIE DICKE 25“  
 
D4 DACHTERR ASSE ÜBER WOHNRAUM BESTAND  
 U= 0,131 W/(M ²K), Rw= 64,3 dB, REI 60 
5,0 CM LB-PLATTEN (DICHT VERLEGT) 
0,5 CM GUMMIAUFLAGER 
20,0 CM XPS-G 
1,0 CM BITUMEN-DACHDICHTUNGSBAHN 2-LAGIG 
5,0-12,0 CM GEFÄLLEBETON LB AUF PEA FOLIE 
10,0 CM VERBUNDDECKE 
20,0 CM DIPPELBAU MDECKE 
2,0 CM KALKGIPSPUTZ AUF SCHILFMATTEN 
 
D5 DACHTERR ASSE ÜBER WOHNRAUM (GAUPE) 
 U= 0,085 W/(M ²K), Rw= 70 dB, Lntw = 44 dB, REI 60 
5,0 CM LB-PLATTEN (DICHT VERLEGT) 
0,5 CM GUMMIAUFLAGER 
20,0 CM XPS-G 
1,0 CM BITUMEN-DACHDICHTUNGSBAHN 2-LAGIG 
5,0-12,0 CM GEFÄLLEBETON LB AUF PEA FOLIE 
2,0 CM OSB PLATTE 
(2,0 CM PUR ÜBER STAHLTRÄGER)  
 STAHL-/HOLZKONSTRUKTION LT. STATIK 
20,0 CM DAZWISCHEN MW  (GLASWOLLE) 
2,0 CM OSB PLATTE 
 UNTERKONSTRUKTION 
4,0 CM DAZW. MW  (GLASWOLLE), HYGRODIODE 
2,5 CM GKF PLATTE „DIE DICKE 25“  

Anrainerverzeichni s   
 
GST-NR 510/3 , EZ 1549 
Rembrandstr. 6  
 
Schneider Anna  
Rembrandtstr. 6/3, 1020 
 
GST-NR 510/5 , EZ 1553 
Rembrandtstr. 10  
 
Weber Alfred  
Rodlerg. 11/13, 1190 
 
Weber Erwin 
Stadelg. 1, 
Katzelsdorf a. d. Leitha 2801 
 
Weber Franz 
Gnedg. 11, 1130 
 
Weber Thomas 
Hasenstr. 38/2, Tulln 3430 
 
GST-NR 518/7 , EZ 5836 
Rembrandtstrasse  
 
Stadt Wien (öffentl. Gut) 
Rathaus, 1082 

 
 
GST-NR 519/1, EZ 1550 
Rembrandtstr. 7  
 
Meizer Gustav Dipl.-Ing.  
Rembrandtstr. 7/9, 1020 
 
Meizer Waltraud Dr. 
Rembrandtstr. 7, 1020 
 
GST-NR 519/2, EZ 1552 
Rembrandtstr. 9  
 
Zierhut Michael Ing. 
Wolfsgraben 20b, Klosterneu-
burg 3400 
 
GST-NR 508, EZ 364 
Obere Donaustr. 43  
 
Vrba Margaretha 
Obere Donaustadtstr. 43/1/23 
 
+ 43 Miteigentümer 
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